
Einzelcoaching Bank-Verwaltungsrat: 
Bankfachwissen für Nicht-Banker

Bankfachwissen für Nicht-Banker – die kompakte Grund-

ausbildung für eine wirksame und verantwortungsvolle

Tätigkeit im Bankverwaltungsrat.
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Fokus auf Non-
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Künstliche Intelligenz
und Digitalisierung

Corporate Governance auf
Stufe Bank-Verwaltungsrat

Grundlagen des
Risikomanagements und

Risk Framework
Künstliche Intelligenz

Zukunft der
Bankregulierung

Non-Financial Risk
Management

Vertrieb, Produkte und
Prozesse der Zukunft

Compliance und
Geldwäschereigesetz (GwG)

Operationelle Risiken und
Resilienz

Cyber-, Outsourcing- und KI-
Risiken

Inhalts-Schwerpunkte des Einzelcoachings

Die Rolle im Bank-Verwaltungsrat hat sich spürbar verändert. Regulierung
verdichtet sich, die Aufsicht schaut genauer hin, und Themen wie Cyberrisiken
oder künstliche Intelligenz stehen heute regelmässig auf der Traktandenliste. 

Gerade für Verwaltungsrätinnen und Verwaltungsräte ohne Bankfachhinter-
grund wird es immer wichtiger, die Zusammenhänge des Bankgeschäfts zu
verstehen und fundierte Entscheidungen treffen zu können. 
 
Das Programm vermittelt in drei Einheiten das bankfachliche Rüstzeug für
Verwaltungsratsmitglieder – von Governance, Regulierung und Compliance über
das Management nicht-finanzieller Risiken bis zu künstlicher Intelligenz und
Digitalisierung. Die Teilnehmenden gewinnen Sicherheit in ihrer Rolle und
können bankfachliche Zusammenhänge kompetent beurteilen.

Die drei Seminartage

Das Einzelcoaching für Verwaltungsräte ist in drei Teilen aufgebaut:



Governance, Regulierung & Compliance 

Der erste Halbtag klärt die Basis. Was bedeutet gute Governance auf Stufe Verwaltungsrat
konkret, welche regulatorischen Erwartungen bestehen, und wie kommt der Verwaltungsrat
seiner Verantwortung im Bereich Compliance und Geldwäschereibekämpfung nach?

Corporate Governance auf Stufe Bank-Verwaltungsrat

Wir klären, was gute Governance auf VR-Stufe konkret heisst und wo die Aufsichtspflicht
endet und die Verantwortung der Geschäftsleitung beginnt. Dazu gehören die FINMA-
Anforderungen, das Verantwortlichkeitsregime, das Zusammenspiel von VR, Ausschüssen
und Geschäftsleitung sowie die Wirksamkeitsprüfung des Gremiums.

Zukunft der Bankregulierung

Wir ordnen die regulatorischen Trends in der Schweiz und der EU ein und ziehen die
Lehren aus der Credit-Suisse-Krise und dem PUK-Bericht. Im Fokus steht, was FINMA-
Schwerpunkte und das Verantwortlichkeitsregime konkret für eine Regionalbank
bedeuten.

Compliance und Geldwäschereigesetz (GwG)

Compliance beginnt an der Spitze: Wir zeigen, wie der Verwaltungsrat Compliance-Kultur
und «Tone from the Top» prägt und die Compliance-Funktion überwacht. Dazu kommen
aktuelle GwG-Entwicklungen, PEPs, Sanktionsrisiken und das nötige Reporting an den
Verwaltungsrat.



Grundlagen des Risikomanagements und Risk Framework

Wir schaffen eine gemeinsame Sprache: Aufbau eines Risk Frameworks, strategische
Risiken und ein sauberes Governance-Modell. Das Three Lines Model zeigt, wie operative
Steuerung, Risikokontrolle und interne Revision zusammenwirken.

Non-Financial Risk Management

Wir klären, was Non-Financial Risks sind und welche Rolle der Verwaltungsrat bei ihrer
Überwachung spielt. Zentral sind Risikotoleranz, Risk Appetite und ein Reporting, das dem
Gremium echte Aufsicht erlaubt.

Operationelle Risiken und Resilienz

Das FINMA-Rundschreiben zu operationeller Resilienz gibt den Rahmen für Business
Continuity Management und Krisenmanagement vor. Mit Szenarioanalysen und Stresstests
prüfen wir, ob das Institut auf den Ernstfall wirklich vorbereitet ist.

Cyber-, Outsourcing- und KI-Risiken

Cyberrisiken sind Chefsache, und bei Auslagerungen bleibt die Verantwortung beim
Verwaltungsrat. Wir behandeln Cloud- und Drittparteirisiken, KI-Governance und die
konkreten Aufsichtserwartungen der FINMA.

Risikomanagement mit Fokus auf Non-Financial Risks

Der ganze Seminartag dreht sich um Risiken. Was macht ein tragfähiges Risk Framework
aus, wie überwacht der Verwaltungsrat die immer wichtigeren nicht-finanziellen Risiken,
und wie gut ist das Institut auf operationelle Störungen, Cyberangriffe und Outsourcing
vorbereitet?



Künstliche Intelligenz und Digitalisierung

Der abschliessende Halbtag richtet den Blick nach vorn. Wie verändert künstliche Intelligenz
das Bankgeschäft, welche Governance-Fragen wirft sie auf, und welche digitalen
Entwicklungen bei Vertrieb, Produkten und Prozessen sollte der Verwaltungsrat im Blick
behalten?

Künstliche Intelligenz

Künstliche Intelligenz ist in der Kundenberatung angekommen, und mit «Agentic AI»
kommt eine neue Stufe hinzu. Wir zeigen die Governance-Fragen dahinter und was
Chancen und Risiken konkret für kleinere Institute bedeuten.

Vertrieb, Produkte und Prozesse der Zukunft

Zahlungsverkehr, E-ID, Embedded Finance und Tokenisierung verändern das Bankgeschäft.
Wir ordnen die Trends ein und klären, welche davon für ein Institut dieser Grösse wirklich
relevant werden.



Vor ihrer Zeit als Unternehmerin war Daniela Stehli-Wiederkehr im Privatkundengeschäft 
der Schweizer Grossbank UBS sowie im Bereich Investment Funds der Zürcher Traditionsbank
Julius Bär tätig. 

Ihre Ansprechpartnerin

Daniela Stehli-Wiederkehr, Inhaberin und Geschäftsführerin

So erreichen Sie uns

Fachschule für Bankwirtschaft AG
T +41 44 433 14 84 | M +41 79 351 90 00
dstehli@fsbz.ch | www.fsbz.ch

Fachschule für Bankwirtschaft AG

Daniela Stehli-Wiederkehr ist Inhaberin und Geschäfts-
führerin der Fachschule für Bankwirtschaft (FSB) in Zürich. Die
Bank- und Finanzexpertin übernahm die private Aktien-
gesellschaft 2008. 

In der Folge erweiterte sie das Basisangebot und lancierte 
Spezialseminare zu aktuellen Themen und Herausforderungen
in der Bankenwelt. Ausserdem entwickelte sie mit einer
Expertengruppe ein wegweisendes Ausbildungs-konzept für
Bankverwaltungsräte. 

Die Fachschule für Bankwirtschaft AG ist ein unabhängiges Schweizer Weiterbildungs-
institut mit Spezialisierung auf Banking, Finance und Unternehmensführung. Seit mehr
als 40 Jahren begleitet die FSB Fach- und Führungskräfte mit praxisnahen Aus- und
Weiterbildungsangeboten zu aktuellen Herausforderungen der Finanz- und
Wirtschaftswelt.
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